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Wegfall der Betriebsrentenanpassungsprüfungspflicht bei Überschussverwendung 
(LAG Schleswig-Holstein, Urteil vom 08.03.2023, AZ: 3 Sa 120/22) 
 
Das Landesarbeitsgericht (LAG) Schleswig-Holstein hat mit Urteil vom 08.03.2023 entschieden, unter 
welchen Voraussetzungen innerhalb einer Bestandsgruppe sämtliche auf den Rentenbestand 
entfallenden Überschussanteile zur Erhöhung der laufenden Leistungen gemäß § 16 Abs. 3 Nr. 2 
Betriebsrentengesetz (BetrAVG) verwendet werden, sodass keine 
Betriebsrentenanpassungsprüfungspflicht gemäß § 16 Abs. 1 BetrAVG besteht. 
 
Im entschiedenen Fall wurde im Durchführungsweg Pensionskasse auf Basis des Diensteintritts in 
das Unternehmen ein „Altbestand“ und ein „Neubestand“ geführt. Es sei zulässig, Bestandsgruppen 
zu bilden, denen jeweils Überschussanteile zugerechnet werden. Für die Überschussverteilung 
innerhalb einer Bestandsgruppe sei jedoch erforderlich, dass zwischen den einzelnen 
Versicherungsverträgen ein verursachungsorientierter Zusammenhang gemäß § 153 Abs. 2 
Versicherungsvertragsgesetz (VVG) bestehe. Dies bedeute, dass sich die Verteilung der Überschüsse 
daran orientieren müsse, in welchem Umfang die Bestandsgruppe zur Entstehung der Überschüsse 
beigetragen habe. Unter diesen Voraussetzungen könne § 16 Abs. 3 Nr. 2 BetrAVG erfüllt werden. 
 
Das LAG bestätigt mit seiner Entscheidung das Urteil des Bundesarbeitsgerichts vom 03.05.2022 (AZ: 
3 AZR 374/21 - vgl. Funk Letter Vorsorge vom 18.08.2022). 
 
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
Jürgen Abstreiter 
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